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Herren Bezirksliga Gr. 3

SV 1964 Ermschwerd II : TTC GW Rhina 
Samstag, 11.09.2021, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Müller für den SV 1964 Ermschwerd II in 
der Herren Bezirksliga Gr. 3

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des SV 1964 Ermschwerd II am
vergangenen Samstag in der Herren Bezirksliga Gr. 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:30.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte Philipp
Blessmann. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Michael Tusch nun einen Sieg
auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Amend / Müller bei ihrem Sieg in
vier Sätzen gegen Zatloukal / Heimroth und holten somit einen wichtigen Punkt für ihre Mannschaft.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Tusch / Blessmann bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Heimroth / Preuß dann doch unterlegen. Söder / Niemeier verloren ihr Spiel gegen Heimroth /
Lied mit 10:12, 5:11, 7:11. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Die
richtige Taktik fehlte Michael Tusch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Heimroth von
Beginn an. Einen wichtigen Sieg verpasste anschließend Michael Amend beim 1:3 gegen Andreas
Zatloukal. Einen Moment später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Zwischenzeitlich musste Mirko Müller zwar einen Satz abgeben,
fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Steffen Preuß aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Heimroth war der Gastgeber Michael Söder. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Zwischenzeitlich musste Alfred Niemeier zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend
sein Spiel gegen Wolfgang Lied aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Auf Messers Schneide stand
das Spiel zwischen Philipp Blessmann und Horst Heimroth, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Blessmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Mit 1:3 verlor nachfolgend wiederum Michael Tusch seine Partie gegen Andreas
Zatloukal. Das Einzel zwischen Michael Amend und Christian Heimroth endete wiederum mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Kurzen Prozess machte derweil
Mirko Müller beim 3:0 gegen Michael Heimroth bei einem nie gefährdeten Sieg. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Michael Söder gegen
Steffen Preuß, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Steffen Preuß jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 14:12, 11:9, 10:12, 10:12, 10:12. Wie der letzte Satz, so
endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem
engen Duell. Beim 3:1-Erfolg gegen Horst Heimroth hatte Alfred Niemeier nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Lange mit Wolfgang Lied kämpfen musste
Philipp Blessmann in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Damit war der 9. Punkt für den SV
1964 Ermschwerd II im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der SV 1964 Ermschwerd II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Saison-
Niederlagen bei 0 Saison-Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
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01.10.2021 gegen die TG 1863 Großalmerode an. Für den TTC GW Rhina steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTV 06 Aulatal am 24.09.2021 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 SV 1964 Ermschwerd II

Doppel: Amend / Müller (1), Tusch / Blessmann (0), Söder / Niemeier (0) 
Einzel: M. Tusch (0), M. Amend (1), M. Müller (2), M. Söder (1), A. Niemeier (2), P. Blessmann (2) 

 TTC GW Rhina
Doppel: Heimroth / Preuß (1), Zatloukal / Heimroth (0), Heimroth / Lied (1) 
Einzel: A. Zatloukal (2), C. Heimroth (1), M. Heimroth (0), S. Preuß (1), H. Heimroth (0), W. Lied (0)


